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K l e i n e  A n f r a g e

der Abgeordneten Marion Schneid (CDU)

und 

A n t w o r t

des Ministeriums für Bildung, Wissenschaft, Weiterbildung und Kultur

Feuerwehrlehrkräfte in Ludwigshafen

Die Kleine Anfrage 2980 vom 8. Januar 2015 hat folgenden Wortlaut:

Ich frage die Landesregierung:
1. Wie hat sich die Zahl der Feuerwehrlehrkräfte in den vergangenen fünf Jahren einschließlich des aktuellen Schuljahres entwickelt

(Angaben bitte sowohl die absoluten Zahlen als auch in Vollzeitlehrereinheiten)?
2. Welche Grundschulen sind in Ludwigshafen verantwortlich für die Koordinierung der einzelnen Feuerwehrlehrkräfte?
3. Wie viele Grundschulen werden von den einzelnen Feuerwehrlehrkräfte betreut – aufgeschlüsselt nach der jeweiligen Stamm-

schule?
4. An welchen Grundschulen wurden die einzelnen Feuerwehrlehrkräfte jeweils mehr als zwei Wochen am Stück eingesetzt und

wie lange wurden sie dann an den jeweiligen Schulen eingesetzt?

Das Ministerium für Bildung, Wissenschaft, Weiterbildung und Kultur hat die Kleine Anfrage namens der Landes regierung
mit Schreiben vom 27. Januar 2015 wie folgt beantwortet:

Zu Frage 1:

Seit dem Schuljahr 2009/2010 stehen für Ludwigshafen sieben Beamtenstellen für Feuerwehrlehrkräfte zur Verfügung. Die Ent-
wicklung kann der folgenden Tabelle entnommen werden.

Zu den Fragen 2 und 3:

Sieben Feuerwehrstammschulen koordinieren den Einsatz der Feuerwehrlehrkräfte in Ludwigshafen an drei bis fünf Feuer-
wehreinsatzschulen. Die Anzahl ist abhängig von der Klassenzahl der Einsatzschulen.

Druck: Landtag Rheinland-Pfalz, 27. Februar 2015

b. w.

LANDTAG RHEINLAND-PFALZ
16. Wahlperiode

Schuljahr Lehrerwochenstunden Vollzeitlehrereinheiten

2009/2010 157 6,28

2010/2011 165 6,6

2011/2012 154 6,16

2012/2013 165 6,6

2013/2014 160 6,4

2014/2015 151 6,04
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Die gewünschten Angaben können der nachfolgenden Tabelle entnommen werden.

*) Feuerwehrstammschule, die nicht zum Stadtbereich Ludwigshafen gehört, aber für eine Einsatzschule im Stadtbereich Ludwigshafen zuständig ist.

Zu Frage 4:

Die Dokumentation des Einsatzes der Feuerwehrlehrkräfte liegt in der Verantwortung der Feuerwehrstammschulen. Zur Ermitt-
lung der erfragten Daten wäre eine aufwändige, händische Auswertung, rückwirkend über mehrere Jahre, erforderlich. Dies ist im
Rahmen der Beantwortung einer Kleinen Anfrage nicht leistbar.

In Vertretung:
Hans Beckmann

Staatssekretär

Feuerwehrstammschulen Einsatzschulen

GS Schillerschule, Ludwigshafen-Mundenheim
GS Albert-Schweitzer, Ludwigshafen
GS Brüder-Grimm, Ludwigshafen
GS Wittelsbach, Ludwigshafen

GS Gräfenau, Ludwigshafen
GS Blies, Ludwigshafen
GS Goethe-Nord, Ludwigshafen

GS In der Langgewann, Ludwigshafen
GS Schillerschule, Ludwigshafen-Oggersheim
GS Karl-Kreuter, Ludwigshafen-Notwende
GS Astrid-Lindgren, Ludwigshafen

GS Rupprecht, Ludwigshafen

GS Goethe-Mozart, Ludwigshafen-Oppau
GS Lessing, Ludwigshafen-Edigheim
GS Luitpold, Ludwigshafen
GS Pfingstweide, Ludwigshafen

GS Ernst-Reuter, Ludwigshafen

GS Erich-Kästner, Ludwigshafen
GS Hochfeld, Ludwigshafen
GS Niederfeld, Ludwigshafen
GS Lukas, Ludwigshafen

GS Mutterstadt Mandelgraben*)

GS Alfred-Delp, Ludwigshafen-Maudach
GS Carl-Bosch, Limburgerhof
GS Limburgerhof Domholz
GS Pestalozzi, Mutterstadt

GS Neuhofen*)

GS Mozart, Ludwigshafen-Rheingönheim
GS Altrip
GS Otterstadt
GS Waldsee


